
Hybridschweinezuchtverbandes Nord/Ost e.V.

14. Sattelschweinzüchtertreffen
am 15. November 2019 auf dem 

Gut Hirschaue

Sattelschweinzucht



Warum sind Sie Mitglied im Verband ??????

• Früher war man Mitglied um gesellschaftsfähig zu sein und 
Privilegien zu genießen

• Heute ist der individuelle Vorteil wichtiger als der 
Solidaritätsgedanke 

• Uns geht es um die Bündelung der Interessen bei der Bewahrung der 
Individualität jedes einzelnen Mitglieds

• Verband als Moderator für die Kommunikation nach innen und außen
• Identifikation der Mitglieder mit ihrem Verband sehr wichtig!

• Mitglieder müssen Sachkunde, Fachwissen, Service und 
Präsenz einfordern!



Was bietet der HSZV N/O e.V. ? 

Herdbuch für alle Sattelschweine wird zentral beim HSZV geführt
•Sauenplanerführung fast aller Züchter durch den Verband
•Steuerung des Tierhandels mit dem Ziel des Linienerhalts und der 
Inzuchtvermeidung
•Vor Ort Betreuung der Züchter - soweit möglich

• Zeitnahe Übergabe aller Fruchtbartbarkeitsdaten wie 
Wurfmeldungen u.ä.

• Meldung von Bestandsänderungen wie Zuchttierkauf und -verkauf
• Verlässlichkeit bei getroffenen Absprachen

Mitwirkung bei den Beschickung von Ausstellungen

Was erwartet er von seinen Mitgliedern ?



Sattelschweinzucht im Betreuungsgebiet

Derzeit Züchter in 9 Bundesländern

Deutsches Sattelschwein

* Mitglieder gesamt/mit HB-Tieren  ** Deckeber + Besamungseber

Jahr Züchter Eber HB-Sauen ab 1. W.
2006 12 12 20
2007 19 23 39
2008 23 24 48
2009 33 33 90
2010 40 32 110
2011 43 32 119
2012 44 41+1 143
2013 47 41+2 152
2014 70 42+3 187
2015 75/64* 55+3 225
2016 66/57* 49+4 202
2017 62/56* 56+2 197
2018 55/51* 50+1 186
2019 53/46* 50+1 198



DS HSZV FAS ZV DS VHBZ insgesamt

Eber 51 26 2 2 81

Sauen 198 82 5 6 291

249 108 7 8 372

RBH RBH sonst. ZV DS VHBZ insgesamt

Eber 18 1 12 9 40

Sauen 25 4 26 26 81

43 5 38 35 121

Alle beim HSZV im HB geführten Sattelschweine
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2018/2019*(bis 9-2019)

174/108 Reinzuchtwürfe, 177/139 Kreuzungswürfe
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HB-Sauen je Züchter 



Verteilung der Genealogien nach HB-Ebern
HSZV-betreut

Vorrangig den Erhalt der 
Linie O, S und G im Auge behalten !!!

F 11 Eber
G 5 Eber
H 4 Eber
O 3 Eber
P 9 Eber
R 6 Eber
S 5+1 Eber
V 7 Eber



Verteilung der Eberlinien insgesamt

Linie HSZV FAS ZG Sattelschw. VB HZ insgesamt
F 11 3 14
G 5 0 5
H 4 2 6
O 3 6 9
R 6 3 1 10
P 9 6 1 16
S 5+1* 4 1* 1+1* 10+3*
V 7 2 9

insgesamt 51 26 2 3 82
* Saddelback



Sauenlinien – HSZV betreut

Linie Anzahl Sauen in … Betrieben
A 13 5

A* aus SH 7 4
F 5 1
H 36 13
G 4 2
D 5 3
N 5 4
P 26 9
R 5 2
S 71 6

ohne 22 6

Sauenlinie



Besamungseber
Besamungsstation Neustadt/Aisch

Eber Fittig

seit Januar 2019

Züchter: Sittig
stationsbeprüft, SLP Jürgenstorf

Anzahl verkaufter Portionen: 175



Von den vom HSZV-betreuten DS-Züchter 

- sind 11 Biobetriebe, 

- 37 arbeiten konventionell
- 37 Betriebe verpaaren die DS in Reinzucht, 

- 9 Betriebe arbeiten auch mit Kreuzungen
- 17 Züchter betreiben Landwirtschaft,

- 31 sind soz. Einrichtungen, Parks oder Hobbyzüchter
- 30 Züchter halten nur Sattelschweine, 

- bei 18 stehen auch weitere Schweinerassen
- 10 Züchter halten die Tiere im Freiland, 

- 25 haben Stallhaltung mit Auslauf
- 13 reine Stallhaltung



Betreuung durch HSZV

Erhaltungszucht bedarf intensiver Betreuung

•Führung der Sauenplaner für jeden Mitgliedsbetrieb

•Herdbuchführung, Zuchtwertschätzung

•Koordination Tierhandel

Zusätzlich Betreuung durch Frau Menzer in Sachsen und Frau Rau 
in Thüringen



Ergebnisse der Eigenleistungsprüfung
Jahr Anzahl Alter Zitzen LTZ g SSPk MFA %

JS 2011 76 237 14,8 493 19,5 50,0
2012 82 217 14,9 500 17,8 51,7
2013 75 226 14,8 506 16,7 52,8
2014 67 226 14,8 491 18,0 51,1
2015 106 224 14,8 513 16,0 51,4
2016 91 224 14,4 513 17,1 48,8
2017 64 231 14,9 508 20,6 49,5
2018 68 218 14,8 495 18,3 50,5
2019* 70 210 15,2 525 18,1 52,2

JE 2011 17 225 14,9 496 17,5 52,8
2012 20 231 15,1 535 15,8 51,7
2013 22 214 15,5 551 15,6 53,3
2014 15 217 15,2 546 17,2 52,3
2015 27 230 15,0 515 16,5 53,0
2016 21 241 15,4 558 17,9 51,9
2017 18 210 14,9 540 18,5 51,6
2018 20 234 15,1 482 16,2 53,1
2019* 12 219 14,8 518 16,4 51,7



Zuchttierhandel

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019*
verk. Eber 12 11 11 13 9 6 12 8 7
Eber eigene Herde 11 14 8 8 25 16 17 11 7
AS + ged. JS 11 12 15 16 11 8 6 4 2
unged. JS 24 10 9 20 4 10 24 15 10
weibl. ZL 24 23 29 20 14 13 15 28 25
männl. ZL 11 6 13 9 17 9 9 6 7
insgesamt 82 62 85 86 80 63 83 72 58

* bis Sept.



Mithilfe der Züchter bei der Erfassung der Daten 
für die Herdbuchführung!! 

Aktive Mitarbeit der Züchter ist 
zwingend für Erfolg 

Bitte unbedingt zeitnah melden:
• Abgänge von Zuchttieren - mit Datum und Ursache
• Zuchttierverkäufe – Lieferscheine !!!!
•Wurfmeldungen von HB-Sauen, auch bei Mastanpaarungen

(Meldeformular ausfüllen)

•Jungeber und Jungsauen zur Eigenleistungsprüfung anmelden
( mit einem Alter von 180 bis 220 Lebenstagen)



http://hszvno.zwisss.net

Eberinformationen



Eberauflistung





F-Linie15 Generationen



Öffentlichkeitsarbeit

Über 25 
Sattelschweinhalter 
werben bereits mit 
Hofschildern

Zertifikat zur 
Vermarktung von 
Sattelschweinprodukten

Züchterdokument



www.deutsches-sattelschwein.de

Internetauftritte

www.facebook.com/Deutsches-
Sattelschwein



BraLa 2019

Seit vielen Jahren dabei: 

Landhof Rahlf aus 
Mehrow

Der Aussteller wurde mit der 

Tierzuchtmedaille in Bronze geehrt.



BraLa 2019 Impressionen



MeLa 2019
Herr Barabas hat den 
Tierzuchtpreis in Gold für die 
DS-Sau (Pinar) mit 13 

Ferkeln auf der MeLa 2019 
bekommen.

Die munteren 
glänzenden Ferkel 
eroberten die  Herzen 
der Besucher.





MeLa 2019 Impressionen







Ausstellungen bedürfen langfristiger Vorbereitung

MELA 10. bis 13.9.2020

Anpaarung Sau: ca. 20.4.19

Geburt Jungsauen: Ende Jan. bis Mitte Febr. 2019

Geburt Läufer: Juni 2019

BraLa 7. bis 10.5.2020

Anpaarung Sau: Mitte Dezember 2019 !!!!

Geburt Jungsauen: September 2019

Geburt Läufer: Febr. 2019



Schwerpunkte für die weitere Arbeit

•Aktive Mitarbeit der Züchter durch zeitnahe Meldungen (Mail oder Fax) von 
Veränderungen, Zuchttierbedarf und Anmeldung von Eigenleistungsprüfungen

•Zucht auf rassetypische Eigenschaften wie Mütterlichkeit, Robustheit und  
Fruchtbarkeit 

•Erhalt der Genealogien zur Vermeidung von Inzucht

•Beachtung des Erhalts der Fleischqualität beim Sattelschwein

•Herstellung und Bewerbung von Spezialprodukten

•Öffentlichkeitsarbeit durch :

• Ständige Aktualisierung der Internetseite – läuft!

• Teilnahme an Messen und Ausstellungen

Erhaltung einer alten Rasse, die von Züchtern und 
Verbrauchern gleichermaßen begehrt wird



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!!


